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Info zum Streik in der CFM 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ab heute, Montag, dem 05.09.2011, beginnt in der CFM die Urabstimmung zur 
Weiterführung des Streiks vom Mai diesen Jahres.  
 
Da wir mit vielen Kolleginnen und Kollegen und auch mit unserer 
Schwesterbetriebsgruppe der CFM in regem Austausch stehen, wagen wir die 
Voraussage, dass es aller Wahrscheinlichkeit nach in der CFM zur 
Weiterführung des Streiks kommen wird.  
 
Das wir unsere KollegInnen in der CFM unterstützen, ist klar! 
 

Nun stellt sich für uns die Frage, wie  wir als Betriebsgruppe gkl berlin in der 
Charité darauf reagieren.  
 
Da unser Tarifvertrag sicher in Kürze unterschrieben wird und wir deshalb in der 
Friedenspflicht sind (wir dürfen also nicht streiken), müssen wir uns Strategien 
überlegen, wie wir die Arbeitskampfmaßnahmen der CFM-Beschäftigten 
unterstützen und begleiten können.  
 
Eine Möglichkeit, die wir planen, sind Infostände an allen Campi, um 
Informationen vor Ort an die Kollegen der CFM weiterzugeben.  
Diese Infostände an jedem Campus müssen natürlich auch personell besetzt 
werden, deshalb unsere Bitte, sich zahlreich daran zu beteiligen.  
 
Die gestellten KollegInnen in der CFM dürfen sich am Streik beteiligen, müssen 
aber nicht. Unsere gestellten Kolleginnen und Kollegen sind zwar kollegial und 
motiviert genug, sich an den Arbeitskampfmaßnahmen zu beteiligen, brauchen 
aber auch unsere moralische Unterstützung.  
 
Wichtig ist, dass in keinem Bereich, ob auf den Sta tionen, in den 
Technikbereichen oder in welchem Bereich auch immer , Tätigkeiten 
übernommen werden, die normalerweise von der CFM au sgeführt werden.  
 
Wenn wir diese Tätigkeiten übernehmen würden, könnten wir als 
STREIKBRECHER gelten und dazu kann und darf der Arbeitgeber uns nicht 
auffordern! 
 
Wir haben unseren Tarifvertrag Charité so gut wie sicher; jetzt geht es darum, 
unseren KollegInnen jegliche Unterstützung zukommen zu lassen, die wir leisten 
können, um die unhaltbaren Zustände in der CFM zu verändern und auch den 
CFM-Beschäftigten zu einem guten Tarifvertrag zu verhelfen!  
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